
Globale Gesundheit im 

Kreuzfeuer

Die Folgen gewaltsamer Konflikte auf die Gesundheitsversorgung



Internationaler Pakt über wirtschaftliche, 

soziale und kulturelle Rechte der Vereinten 

Nationen

 (Art. 12)Die Vertragsstaaten 

erkennen das Recht eines jeden 

auf das für ihn erreichbare 

Höchstmaß an körperlicher und 

geistiger Gesundheit an.



Bedrohungen des Rechtes auf 

gesundheitliche Versorgung

* Kriege und Bürgerkriege

* Armut

* Ungerechtes Weltwirtschaftssystem/Patente

* Schlechte Regierungsführung / Diktaturen / 

Korruption

* Klimakatastrophe

* Vernachlässigte Erkrankungen



Kriege und Bürgerkriege  

 Zerstörung von 
Gesundheitsstrukturen im 
Rahmen von 
Eroberungskriegen

 Zusammenbruch des 
Gesundheitssystem bei 
Anarachie / Lost states

 Zerstörung von 
Gesundheitsstrukturen 
als Kriegswaffe



Ukraine

 Massive Zerstörung: Bis Mai 2025 wurden 
über 2.300 medizinische Einrichtungen 
beschädigt oder zerstört. gezielte Angriffe: 
Krankenhäuser, Ambulanzen und 
medizinisches Personal wurden systematisch 
angegriffen

 Engpässe in der Medikamentenversorgung 
verschärfen die Lage. Gleichzeitig verlassen 
immer mehr Gesundheitsfachkräfte das Land 
– hauptsächlich aus den umkämpften 
Regionen. Viele gehen in den Ruhestand, 
werden getötet oder treten der Armee bei. 
Infolgedessen fehlt es zunehmend an Trauma-
Spezialistinnen und -Spezialisten sowie an 
Prothesen- und Rehabilitationsdiensten.



Sudan

• Zerstörung der Infrastruktur: In Khartum 
wurden 52 Krankenhäuser außer Betrieb 
gesetzt; nur fünf funktionieren unter 
extremen Bedingungen.

• Gezielte Angriffe: Am 24. Januar 2025 traf 
ein Drohnenangriff das Saudi Maternal 
Teaching Hospital in El Fasher, wobei 
mindestens 70 Menschen starben.

• Humanitäre Lage: 80 % der 
Gesundheitseinrichtungen im Land sind 
außer Betrieb; medizinisches Personal ist 
überlastet oder geflohen

• Folge ist der komplette Zusammenbruch 
der gesundheitlichen Versorgung



Gaza

• Gezielte Angriffe auf medizinische 
Einrichtungen: Seit Beginn der 
israelischen Offensive wurden 20 von 36 
Krankenhäusern zerstört. Über 1.000 
medizinische Fachkräfte wurden getötet, 
300 weitere festgenommen

• „Die Lebensgrundlagen von mehr als zwei 
Millionen Menschen in Gaza sind zerstört. 
Wohn- und Krankenhäuser, Schulen, 
Universitäten, Moscheen und Bibliotheken, 
sogar landwirtschaftliche Flächen und 
Bäume: Nichts ist verschont geblieben. 
Hunderttausende harren in Notunterkünften 
oder unter freiem Himmel aus. Es gibt keine 
sicheren Orte in Gaza, jeder Ort ist ein 
potentielles Ziel. Israel lässt keine 
Hilfslieferungen in den Gazastreifen, die 
Lage ist verzweifelt.“ medico international



Mosambik

 Angriffe auf Gesundheitseinrichtungen: 
In der Provinz Cabo Delgado wurden 
zahlreiche Kliniken durch bewaffnete 
Gruppen zerstört oder geschlossen. 
Vertreibung und Gesundheitsrisiken

 Hunderttausende Menschen wurden 
vertrieben und leben unter prekären 
Bedingungen ohne Zugang zu 
medizinischer Versorgung.

 Mangel an medizinischem Personal: 
Viele Gesundheitsfachkräfte haben die 
Region verlassen, was die 
Versorgungslage weiter verschärft



Lösungsansätze für eine gerechte und 

resiliente Gesundheitsversorgung im Globalen 

Süden

1. Stärkung öffentlicher Gesundheitssysteme

2. Demokratisierung und Community Empowerment

3. Faire internationale Rahmenbedingungen

4. Finanzierungsgerechtigkeit

5. Klimaschutz als Gesundheitsschutz

6. Stärkung psychosozialer Versorgung und Traumabewältigung

7. Gesundheitsversorgung in Krisen und Konflikten

8. Lokale und resiliente Gesundheitsversorgung

9. Forschung und Innovation im Globalen Süden

10. Politische Rahmenbedingungen und Advocacy

11. Telemedizin, Digitalisierung, Apps






